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Geheime Gärten: die besten Parks in
Buenos Aires

Wir erkunden die besten Parks in Buenos Aires, um Ihnen
dabei zu helfen, einen Ort der Ruhe in Argentiniens

Wirbelsturm-Hauptstadt zu finden Buenos Aires saust
vorbei. Während sich seine Cafés, Bars und Restaurants

auf die Bürgersteige ergießen, rauschen hupende
Verkehrsmassen nur wenige Zentimeter entfernt vorbei.
Porteños (Einwohner von Buenos Aires) heben kaum eine
Augenbraue über ihren Espresso, aber für diejenigen von

uns, die keine Eingeweihten sind, kann Buenos Aires
überwältigend sein. Trotz all seiner von Bäumen

gesäumten Alleen gehört das „Paris Südamerikas“ zu den
am wenigsten grünen Städten der Welt mit nur etwa 1,8

m2 Grünfläche pro Kopf – weit &amp;hellip;

Wir erkunden die besten Parks in Buenos Aires, um Ihnen dabei
zu helfen, einen Ort der Ruhe in Argentiniens Wirbelsturm-
Hauptstadt zu finden

Buenos Aires saust vorbei. Während sich seine Cafés, Bars und
Restaurants auf die Bürgersteige ergießen, rauschen hupende
Verkehrsmassen nur wenige Zentimeter entfernt vorbei.
Porteños (Einwohner von Buenos Aires) heben kaum eine
Augenbraue über ihren Espresso, aber für diejenigen von uns,
die keine Eingeweihten sind, kann Buenos Aires überwältigend
sein.

Trotz all seiner von Bäumen gesäumten Alleen gehört das „Paris
Südamerikas“ zu den am wenigsten grünen Städten der Welt
mit nur etwa 1,8 m2 Grünfläche pro Kopf – weit unter der
Mindestempfehlung der Weltgesundheitsorganisation von 10



m2.

Zum Glück lässt sich Ruhe finden. In der fiebrigen Metropole, die
fast 13 Millionen Menschen ihr Zuhause nennen, gibt es eine
Reihe von grünen Plätzen und öffentlichen Bereichen, in denen
die Einwohner der Stadt ihre Zeit mit Picknicken,
Hundeausführen und Inline-Skating verbringen.

Da dies unser zweiter Besuch in der Stadt war (und bei deutlich
wärmerem Wetter), entschieden wir uns, unsere Zeit damit zu
verbringen, die Sehenswürdigkeiten zu Fuß zu erkunden, und
machten regelmäßig Pausen für Boxenstopps in den
Grünflächen der Stadt.

Die besten Parks in Buenos Aires

Von einem Zufluchtsort für die japanische Gemeinde der Stadt
bis hin zu einem Zufluchtsort für Vögel, Eidechsen und
Schmetterlinge, dies sind die besten Parks in Buenos Aires.

Parque Tres de Febrero

Berühmt für den Rosedal, einen wunderschönen Rosengarten
mit über 18.000 Rosen, ist der Parque Tres de Febrero der
größte und beliebteste Park der Stadt. Das weitläufige Gelände
im modischen Palermo ist auch als Bosques de Palermo (Wald
von Palermo) bekannt. Der Park verfügt über mehrere künstliche
Seen mit Tretbootverleih, einen Dichtergarten mit Büsten
berühmter Schriftsteller und das Planetarium der Stadt, das
Planetario Galileo Galilei.

NiarKrad/Shutterstock Der Rosengarten in Tres de Febrero



Der Park ist bei Picknickern und Familien beliebt, dank seiner
weitläufigen Rasenflächen und großen Bäume, die viel Schatten
spenden. In der Mitte des Parks befindet sich sein größter See,
der regelmäßig von Joggern, Radfahrern und Inlineskatern
umrundet wird.

Jardín Botánico

Der Botanische Garten liegt zwischen dem Zusammenfluss
zweier belebter Alleen und bietet einen geschützten
Rückzugsort von der Hektik der nahe gelegenen Plaza Italia. Die
üppigen Gärten, die vom berühmten Landschaftsarchitekten
Carlos Thays entworfen und 1898 eröffnet wurden, zeigen eine
Reihe einheimischer Pflanzen, die mit einer vielfältigeren Flora
aus der ganzen Welt vermischt sind.
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Der Botanische Garten ist einer der besten Parks in Buenos Aires

Es gibt römisch und französisch beeinflusste Gärten sowie
spezielle Forschungsbereiche, die durch ein Netz von Kieswegen
verbunden sind, die an faszinierenden Skulpturen, friedlichen
Teichen und Gewächshäusern im Jugendstil vorbeiführen.

Ökologisches Reservat Costanera Sur

Das Ökologische Reservat Costanera Sur grenzt an das
honigfarbene Wasser des Río de la Plata, des breitesten Flusses
der Welt. Es war in den 1950er Jahren ein beliebter Ort für
Spaziergänge am Wasser, bis es gemieden wurde, als sich die
Wasserqualität des Plata verschlechterte. In den 1980er Jahren
verfallen, verwandelte sich das Gebiet in eine riesige
Mülldeponie.

Daboost/Shutterstock Ökologisches Reservat Costanera Sur



Schließlich übernahm die Natur die Kontrolle zurück und das
Feuchtgebiet ist heute reich an Artenvielfalt und der einzige Ort
in der Stadt, der von wilden einheimischen Pflanzen und Tieren
bewohnt wird. Bunte Schmetterlinge und mehr als 300
Vogelarten fliegen von den Bäumen, während riesige
argentinische Tegu-Eidechsen und sogar Schildkröten von den
Pfaden aus zu sehen sind.

Jardín Japonés

Der 1967 eröffnete Jardín Japonés war ein friedlicher
Zufluchtsort für die japanische Gemeinde in Buenos Aires. Die
Gärten sind gut gepflegt und verfügen über eine Reihe hübscher
Brücken, die Teiche mit Koi (Karpfen) überspannen, die von
Bonsai-Bäumen, Orchideen und japanischen Skulpturen
umgeben sind.

saiko3p/Shutterstock Der japanische Garten in Buenos Aires

Aber ein Wort der Warnung: Der Frieden scheint während des
argentinischen Sommers zu verfliegen. Wir mussten uns
anstellen, um die Gärten zu betreten, fanden sie drinnen



überfüllt vor und waren bestürzt, als wir über mehrere
Lautsprecher blecherne Popmusik hörten. Wir haben Sie an
einem Samstag während der Schulferien besucht, sodass Sie an
einem Wochentag und / oder außerhalb der Ferien
wahrscheinlich besser abschneiden werden.

Plaza Francia

Dieser makellose Park – zusammen mit seinen verbundenen
Gärten rund um die Plätze Mitre, Intendente Alvear und Ramón J
Cárcano – bietet gepflegte Blumenbeete und bezaubernde
Anlagen, die die schicken Straßen und Boutiquen des
vornehmsten Barrios der Hauptstadt, Recoleta, widerspiegeln.

Orsolya_ L/Shutterstock Der berühmte Recoleta-Gummibaum

Gegenüber dem Eingang zum Friedhof von Recoleta steht der
majestätische Gomera de Recoleta, ein Gummibaum, von dem
angenommen wird, dass er über 200 Jahre alt ist. Es ist ein
idealer Ort, um ein Eis zu essen und Leute zu beobachten.

Park Lezama

Der Eingang zu Lezama liegt in San Telmo, einem der ältesten
Viertel der Stadt, und wird von einem Denkmal für den



spanischen Konquistador Pedro de Mendoza bewacht, der
angeblich 1536 hier gelandet ist, als der erste Versuch, Buenos
Aires zu gründen, fehlschlug.

Bernd Zillich/Shutterstock Schachspieler im Lezama Park

Heute besteht der Park aus einem Skulpturengarten, einem
Pavillon und Landschaftsgärten sowie dem ehemaligen
Herrenhaus der Familie Lezama, das heute ein Museum ist. Die
Tische des Parks werden regelmäßig von Gruppen von
Schachspielern besetzt.

Park Centenario

Der Parque Centenario liegt direkt im geografischen Zentrum
der Stadt und ist ein kreisförmiger Park, der bei den Freigeistern
der Stadt beliebt ist. Seien Sie nicht überrascht, Musiker,
Seiltänzer und Akrobaten zu finden, die auf dem Gelände ihre
Kunstfertigkeit verfeinern.

    Sehen Sie sich diesen Beitrag auf Instagram an    

        

Ein Beitrag von Swing City (@swingcity.ba)

 

Es gibt auch einen Skatepark, einen Spielplatz und sogar eine
Gruppe von Swingtänzern, die sich treffen, um ihre Schritte zu
proben. An den Wochenenden werden unter anderem Stände
mit Kunstwerken, Büchern und Second-Hand-Kleidung
aufgebaut.



Andere ruhige Rückzugsorte

Vom ältesten Café in Buenos Aires bis zu einem der schönsten
Buchläden der Welt, hier finden Sie weitere Oasen der Ruhe.

Friedhof von Recoleta

Es mag makaber klingen, aber der Cementerio de la Recoleta ist
eine der Top-Attraktionen der Stadt. Es ist auch der einzige Platz
im Freien, den wir gefunden haben, wo wir dem Lärm des
unerbittlichen Verkehrs der Stadt vollständig entfliehen konnten.

SC Image/Shutterstock Friedhof von Recoleta

Der von hohen Mauern begrenzte Friedhof ist ein labyrinthisches
Netz aus Wegen, gesäumt von kunstvollen Statuen, verfallenen
Krypten und Marmormausoleen. Zu den Gräbern gehören
ehemalige Präsidenten, Militärhelden, einflussreiche Politiker
und natürlich Argentiniens legendäre First Lady Eva „Evita“
Perón.

Hotel Club Frances

Wir übernachteten im Hotel Club Francés im Herzen des
schicken Viertels Recoleta, wo man leicht erkennen kann,
warum Buenos Aires als das „Paris Südamerikas“ bekannt



wurde. Der Club Francés ist ein restauriertes historisches
Gebäude, das mit raffinierten antiken Kunstwerken dekoriert ist
und auf das Jahr 1866 zurückgeht.

Atlas & Boots

Die Bar im Hotel Club Frances in Buenos Aires

In diesem Herrenhaus trafen sich die angesehenen Franzosen
der Stadt – bekannt als der French Club –. Auch wenn Sie nicht
im Hotel übernachten, empfehlen wir Ihnen nach einem Besuch
auf dem nahe gelegenen Friedhof einen Nachmittagsdrink in der
eleganten Bar.

El Ateneo Grand Splendid

Dieses majestätische Gebäude wurde 1919 als Theater für
darstellende Künste erbaut und ist heute eine der schönsten
Buchhandlungen der Welt. Es behält viele seiner ursprünglichen
Merkmale – verzierte Schnitzereien, purpurrote Bühnenvorhänge
und Deckenfresken – und durch sie die Eleganz und Erhabenheit
längst vergangener Tage.

Atlas & Boots Buchhandlung El Ateneo



Während die Bühne als Café genutzt wird, versammeln sich die
Leser in bequemen Stühlen, die über den Laden verteilt sind. Am
reizvollsten sind die abgerundeten Balkone, die jetzt als winzige
Leseräume genutzt werden.

Café Tortoni

Das 1858 eröffnete Café Tortoni ist das älteste Café der Stadt
und eines der „Bares Notables“ – eine Sammlung von 70
historischen Cafés und Bars aus Buenos Aires, die so nah wie
möglich an ihrem ursprünglichen Design und Layout erhalten
wurden.

TasfotoNL/Shutterstock Café Tortoni

Das Tortoni, das als eines der schönsten Cafés der Welt
bezeichnet wird, liegt an der belebten Avenida de Mayo
zwischen der Plaza del Congreso und der Plaza de Mayo und ist
der perfekte Mittagsstopp. Wir empfehlen die Medialunas
(lokales Gebäck) oder Churros.

Museo Nacional de Bellas Artes

Museen sind in der Regel kühl und ruhig, und Argentiniens
führendes Kunstmuseum lässt Sie nicht im Stich. Das Museo
Nacional de Bellas Artes hat freien Eintritt und beherbergt eine



beeindruckende Sammlung von über 12.000 Stücken, darunter
Werke von Argentiniens führenden Künstlern sowie von Goya,
Picasso und Renoir.

SC Image/Shutterstock Museo Nacional de Bellas Artes

Biblioteca Nacional Mariano Moreno

Argentiniens Nationalbibliothek und die größte des Landes ist
eines der markantesten Gebäude der Stadt. Der brutalistische
Betonbau überragt das umliegende Gelände und die
Nachbarschaft. Auch wenn es keine Fackel an El Ateneo hält,
sorgt sein modernistisches Interieur dennoch für einen
friedlichen Rückzugsort von den Bürgersteigen der Stadt.

Diego Grandi/Shutterstock Die brutalistische Nationalbibliothek



Das Wesentliche: die besten Parks in
Buenos Aires

Was: Die besten Parks in Buenos Aires während einer kurzen
Städtereise auf dem Weg zu unserer Expedition in die Antarktis
erkunden.

Wo: Wir übernachteten im Hotel Club Francés, einem großen
und historischen Boutique-Hotel im Herzen des gehobenen
Viertels Recoleta. Die Zimmer – und Betten – sind lächerlich groß
und luxuriös und bieten alle entweder Blick auf den Garten oder
das schicke Rodriguez Peña, während einige sogar über eine
Sauna und einen Whirlpool verfügen.
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Hotel Club Francés in Recoleta

Im Erdgeschoss befinden sich die exquisiten Lobby-, Bar- und
Restaurantbereiche sowie das helle und grüne Solarium, wo das
À-la-carte-Frühstück – mit französischem Gebäck – serviert wird.
Abends kocht das Gourmetrestaurant üppige französische und
argentinische Gerichte.

Wann: Die beste Reisezeit für Buenos Aires ist während der
Nebensaison von April bis Juni oder September bis Dezember,
wenn die Temperaturen milder, die Menschenmassen geringer
und die Preise niedriger sind. Da wir auf dem Weg in die
Antarktis waren, besuchten wir im Januar Buenos Aires, die
beste Zeit für einen Besuch der Polarregion, aber auch der
Hochsaison in Argentinien.

Wie: Wir sind durch die Stadt gelaufen, die leicht zu navigieren
ist, aber die Sinne beleidigen kann. Es gibt ein unterirdisches U-
Bahn-System namens Subte, das aus sechs Linien besteht, die
die Hauptstraßen, Bahnhöfe und Busbahnhöfe der Stadt
verbinden. Um die Subte (und die Busse) in Buenos Aires zu



nutzen, müssen Sie eine SUBE-Karte erwerben und diese an
einem der zahlreichen „kioskos“ (Kioske und Tante-Emma-
Läden) oder acht in der Stadt verteilten
Touristeninformationszentren mit Guthaben aufladen. Uber ist
verfügbar, aber nicht so schnell oder einfach wie in anderen
Städten.

Inländische Buslinien verkehren zwischen Buenos Aires und
größeren Städten wie Salta, Mendoza und Córdoba. Eine
Handvoll Fernzüge verkehren in Städte wie Córdoba, Mar del
Plata, Rosario und Tucumán.

Buenos Aires ist mit dem Flugzeug von internationalen,
kontinentalen und nationalen Zielen aus leicht zu erreichen. Wir
sind mit British Airways von London nach Buenos Aires geflogen.
Buchen Sie über Skyscanner zu den besten Preisen.

In Argentinien blieben wir mit einer Keepgo Lifetime World LTE-
SIM-Karte online, die eine Verbindung zu lokalen 4G-Netzen in
über 100 Ländern herstellt. Über diesen Empfehlungslink
erhalten Sie 10 % Rabatt auf jedes Keepgo-Produkt.

Ein letzter Hinweis: Nehmen Sie Ihr gesamtes Bargeld in USD
mit und tauschen Sie es in die Landeswährung um, sobald Sie in
Argentinien sind. Der „Blue Dollar“-Kurs des Landes bedeutet,
dass Sie im Vergleich zum Abheben am Geldautomaten oder
zum Bezahlen mit Karte viel mehr für Ihr Geld bekommen.
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Details

Besuchen Sie uns auf: eine-reise.de
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